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1. Vorgeschichte  - warum beschäftigen wir uns 
im Personalmanagement mit „Mega“ Trends?

1.Personalbedarfsplanung (PBP)
Mitte der 90er Jahre Einsatz von Szenario-Technik zur Bedarfsplanung 
für die Planung von Nachwuchskräften im mittleren und gehobenen 
allgemeinen Verwaltungsdienst 

Ziel: Identifikation von Bedarfszahlen für die Einstellung in die 
Ausbildung durch die Behörden und Ämter

Seit 2004 einheitliche PBP für große Berufsgruppen. Die Planung 
erfolgt dezentral bei den Bedarfsträgern und wird zentral 
zusammengeführt. 
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1. Vorgeschichte  - warum beschäftigen wir uns 
im Personalmanagement mit „Mega“ Trends?

Themenbereiche
- Entwicklung der Personalausgaben 
- Entwicklung des Recht des öffentlichen Dienstes 
- Konsequenzen aus der Modernisierung der Verwaltung und 
E-Government 

- Entwicklung der Aufgaben 

Parallel Modifikation der Szenario-Technik, ersetzt durch 
„Rahmenbedingungen“ für die Personalbedarfsplanung
zentral erarbeitet durch die Finanzbehörde, die Senatskanzlei und das 
Personalamt. 
Charakter: Checkliste als Planungshintergrund (nicht Anleitung) für die 
dezentralen Einheiten
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1. Vorgeschichte  - warum beschäftigen wir uns 
im Personalmanagement mit „Mega“ Trends?

2. Strategiediskussion
Seit 2004 Identifizieren strategischer Schwerpunktthemen in 
einem abgestuften Prozess unter Beteiligung aller relevanten 
hierarchischen Ebenen.

Ziele:  
• Verankerung bei den (politischen) Entscheidungsträgern
• Verständigung der Behörden und Ämter auf gemeinsame 

Schwerpunkte
• Langfristige Ausrichtung
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13Strategische Ausrichtung des 
Personalmanagements in der Praxis

2. Diskussion mit Leitungen der 
Ämter für allgemeine Verwaltung 
(Gesprächsforum Personal- 
management)

3. Überprüfung einer 
personalpolitischen Strategie durch 
Personalstrategische Staatsräte- 
runde (Staatssekretärsebene)

Entscheidung über Schwerpunkte

Jährlicher Durchlauf

1.Analyse und Diskussion strategisch 
wichtiger Themen aus der Sicht 
fachlicher Expertinnen und Experten 
(aus den Bereichen Personal- 
entwicklung und PersonalControlling)

4. Ableitung von Konzepten und 
Maßnahmen zur weiteren Um- 
setzung in den Schwerpunkten

5. Umsetzung der Konzepte, 
Durchführung und Evaluation von 
Maßnahmen

6. Personalmanagementbericht 
Darstellung strategischer 
Schwerpunktthemen (Sachstand, 
Vorhaben) ggü. der Bürgerschaft

Megatrends
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Ansatzpunkte für die Neuorientierung des 
Prozesses 

Qualitative Aspekte (Aufgabenentwicklung, Rationalisierungspotenziale) 
spielen bei der Personalbedarfsplanung bisher kaum eine Rolle 
(interessante Ausnahme: Technische Berufe!)
Identifikation strategischer Zukunftsthemen erfordert Abstand zum 
operativen Tagesgeschäft
Strategieentwicklung für das Personalmanagement erfordert stärker den 
Blick auf die „Kunden“ und ihre Bedarfe

Schlussfolgerungen
Impulse für die Strategiediskussion sollen durch interne und externe fachliche 
Expertinnen und Experten (z.B. E-Government, Verwaltungsreform, 
Migration, Statistikamt Nord, Hamburger Weltwirtschaftsinstitut) 
und hoher Führungskräfte (v.a. auch GeschäftsführerInnen aus Landesbetrieben) 
gegeben werden.

Erstmalige Befassung des Expertenkreises im Rahmen eines 
Workshops mit knapp 30 Teilnehmenden im Juni 2008
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Ansatzpunkte für die Neuorientierung des 
Prozesses 

Ausgangsfrage
Auf welche Fragen muss das Personalmanagement aus ihrer Sicht 
Antworten finden, um den Herausforderungen im Jahr 2015 und 2030 
begegnen zu können.

Erste Erfahrungen 
- Großes Interesse bei allen Beteiligten an der Diskussion
- Sehr befruchtende Diskussion, viele Impulse zum Weiterdenken.

Diskutierte Themen und Anforderungen
- Wie sichern wir langfristig die Attraktivität des Arbeitgebers FHH?
- Wie realisieren wir ein Modell von kleinen flexiblen leistungsstarken Einheiten 

mit einem hohen Maß an Commitment?
- Wie sichern wir gerade im mittleren Dienst Hochleistung – nach welchem 

System rekrutieren wir?
- Wie gelingt es, dass das Personal die Veränderungsdynamik mitgeht?
- Wie treiben wir die interkulturelle Öffnung / Diversity voran?
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Megatrends für das Personalmanagement

Aufgaben/Prozesse

FinanzenPersonal

Mobilität
Demografischer Wandel

Europäische Einigung

Gender Mainstreaming

Integration – Migration

Informations- und Wissensgesellschaft

Staatsverständnis

Haushaltsentwicklung

Förderalismusreform

Verwaltungsreform

Wettbewerbselemente

Leistungsorientierte 
Bezahlungssysteme/LOB

Globalisierung

eGovernment

Leitbilder für Hamburg

Beschleunigung
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Megatrends bis zum Jahr 2030
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Ansatzpunkte für die Neuorientierung des 
Prozesses 

Weitere Schritte:
Entwicklung von Thesen auf der Grundlage der 
Überlegungen des  Expertenkreises
erstellen von Szenarien unter Beteiligung von (externen) 
Experten/-innen
ermitteln von Handlungsbedarfen
vorschlagen und diskutieren weiterer Strategien
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